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Die Region Weststeiermark ist eine unwiderstehliche  Begegnung mit Tra-
dition und Moderne, ländlicher Lebensweise  und vielseitiger Volkskultur. 
Unverwechselbar und vielfältig  erlebnisreich kann der Pilger das einzigar-
tige Wechselspiel der landschaftlichen Gegebenheiten genießen.

Entlang sanfter Hügellandschaften, mitten auf grünen Almwiesen oder 
hoch oben auf der Koralpe lassen sich ohne Alltagsstress und Lärm die 
Sinne wieder in Einklang bringen. Ehrliche Herzlichkeit und spürbare Gast-
freundschaft sind die Besonderheiten dieser einzigartigen Entdeckungsrei-
se der etwas anderen Art.

Herzlich Willkommen in der Lipizzanerheimat!

Weitere Informationen
zum Jakobsweg und der weststeiermark

Die Weststeiermark
UNVERWECHSELBAR . VIELFÄLTIG . erlebnisreich

Hilfreiche Tipps für deinen Weg
Pilgerbetriebe, Pilgerstempel, wegmarkierungen & co

Der Pilgerweg ist wie der Lebensweg, immer vorwärts, jeder nach seinem 
Rhythmus, jeder nach seinen Möglichkeiten. Der Weg ist Licht und Schat-
ten, Einsamkeit und Gemeinschaft, Schmerz und Lächeln. Auf dem Weg wie 
im Leben gehst du und beobachtest, was dich umgibt. Du entdeckst den 
Wert der Beständigkeit, der Anstrengung, der Befriedigung des Ankom-
mens, des Erreichens von dem, was du dir vorgenommen hast.

Den Alltag hinter sich lassen, die Kostbarkeiten der Natur entdecken, der 
Sehnsucht nach innerer Einkehr und Einfachheit nachgehen. So kannst du 
spiritueller Vertiefung Zeit und Raum geben. Der Weg bist du!

Der Jakobsweg
Aufbrechen - unterwegs sein - ankommen

Pilgerkastl

Bei den „Pilgerkastl“ am Jakobsweg Weststeiermark hast Du die Mög-
lichkeit, Deine Gedanken und Erlebnisse in einem Buch niederzuschreiben.

Tipps für Pilger

- Unterkunft vorreservieren - dadurch ist Ihr Schlafplatz auf jeden Fall 
gesichert. Die Möglichkeit, die Reservierung zu stornieren bzw. zu ver-
schieben ist grundsätzlich immer möglich.

- Für ausreichend Kartenmaterial sorgen
- Wichtige Telefonnummern für Notfälle einspeichern
- Wetterinformationen einholen, Pilgerbetriebe geben gerne Auskunft 
- Schreiben Sie ihre Erlebnisse in ein Pilgertagebuch

Wegmarkierungen

Der Jakobsweg Weststeiermark ist mit diesen Schildern (Pfeil mit  
Muschel) markiert. Der Pilger kann sich auch an den rot-weiß-roten  
Markierungen orientieren (Alpenverein, Naturfreunde). Zusätzlich gibt es 
Bodenmarkierungen auf Asphaltstraßen. Trotz allem ist es sehr empfeh-
lenswert eine Wanderkarte mitzuführen.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Unterkünfte, Verpflegung & Sehenswürdigkeiten

Für jede Etappe am Jakobsweg Weststeiermark haben wir im Internet 
unter www.jakobsweg-steiermark.at sämtliche Pilgerbetriebe aufgelistet. 
Weitere Informationen zu Beherbergungsbetrieben, Sehenswürdigkei-
ten und Highlights finden Sie auf den Websites der Tourismusverbände: 
 
-  Lipizzanerheimat (www.lipizzanerheimat.com)
- 10vorGRAZ (www.10vorgraz.at)
- Schilcherheimat (www.schilcherheimat.at)

 Pilgerheft & Pilgerstempel 

Mit dem österreichischen Pilgerheft bzw. mit dem Pilgerpass erhalten Sie 
bei einigen Betrieben Pilgerermäßigungen. Das Pilgerheft erhalten Sie bei 
Pfarrämtern und Pilgerbetrieben entlang des Weges. 

Bei jedem Etappenziel gibt es mindestens einen Betrieb mit einem Pilger-
stempel. Darauf ist der Heilige Jakobus oder die Kirche des Etappenziels 
zu sehen. In einigen Pfarren entlang des weststeirischen Jakobsweges be-
steht auch die Möglichkeit sich einen Pfarrstempel abzuholen.

Pilgerstein

An jedem Etappenziel und bei jeder Jakobskirche entlang des weststeiri-
schen Jakobsweges gibt es einen Pilgerstein, der die noch zu gehenden 
Kilometer bis zum Ende der Pilgerreise in Santiago de Compostela anzeigt.

Wir leben Natur
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1. Jakobskirche Thal - St. Pankrazen/Gschnaidt
Thal - St. Oswald bei Plankenwarth -
Stiwoll - St. Pankrazen

581 m 281 m 20 km

3. Bärnbach - Edelschrott
Bärnbach – St. Andreas Piber - Köflach -
Wallfahrtskirche Maria Lankowitz - Edelschrott

514 m 162 m 15 km

5. Modriach / Hoiswirt - Maria Osterwitz
Modriach Hoiswirt - Schrogentor - Sankt Oswald /Kloster -
Jakobskirche  Freiland - Osterwitz

775 m 726 m 22 km

7. Koralpenschutzhaus - Jakobskirche Soboth
Koralpenschutzhaus - Wallfahrerkreuz Jauksattel - Dreieckhütte -
Jakobskirche Soboth

204 m 1078 m 18 km

Streckenlänge: 153 km
8 Etappen zwischen14 und 26 km
Anstiege: zwischen 204 und 1189 Höhenmeter
Abstiege: zwischen 162 und 1242 Höhenmeter

5022 m 4954 m

2. St. Pankrazen/Gschnaidt - Bärnbach
St. Pankrazen/Gschnaidt - Jakobskirche Geistthal - Römaskogel -
Kohlschwarz - Bärnbach

606 m 932 m 26 km

4. Edelschrott - Modriach/Hoiswirt
Edelschrott - Hirzmann Stausee - Modriach -
Alpengasthaus Hoiswirt

560 m 269 m 14 km

6. Maria Osterwitz - Koralpenschutzhaus
Maria Osterwitz -Trahütter Hütte - Weinebene - Hühnerstütze -
Koralpenspeik - Koralpenschutzhaus

1189 m 326 m 17 km

8. Jakobskirche Soboth - Lavamünd
Soboth –Jankitzkogel - Sankt Lorenzen -
Hornigkreuz - Lavamünd

535 m 1242 m 21 km

Jakobskirche Thal St. Pankrazen Jakobskirche Geistthal St. Barbarakirche Bärnbach St. Andreaskirche / Bundesgestüt Piber Wallfahrtskirche Maria Lankowitz Modriach Jakobskirche Freiland Maria Osterwitz Kapelle Dreieckhütte

Bundesgestüt Piber

Freizeitinsel Piberstein

Glaskunstcenter Bärnbach

Hirzmann Stausee

Mosesbrunnen Bärnbach

Großes Kar und die Hühnerstütze

Therme Nova Köflach

Gipfelkreuz Speikkogel

Jakobskirche Soboth Lavamünd

Streckenprofil
Die einzelnen Etappen wurden so gewählt, dass sie für durchschnittliche  
Wanderer zu bewältigen sind. An jedem Etappenende sind Übernachtungs- 
möglichkeiten vorhanden. Besonders sportliche Pilger werden wahrschein-
lich ein größeres Tagespensum schaffen, bei Schlechtwetter oder Besichti-
gungen werden die Kilometerleistungen geringer ausfallen. Der Weg führt 
zum größten Teil über bestehende Wander- und Wallfahrerrouten sowie 
teilweise über asphaltierte Gemeinde- und Landesstraßen. Die Etappe über 
die Koralpe sollte nur bei gutem Wetter angetreten werden.

Sehen & erleben
Viele weltbekannte Künstler haben hier ihre Spuren hinterlassen. Friedensreich 
Hundertwasser gestaltete die St. Barbarakirche und Prof. Ernst Fuchs den Moses-
brunnen in Bärnbach. Wer kennt sie nicht, die Lipizzaner und das Bundesgestüt 
Piber. Ausstellungen im Stölzle Glas Center Bärnbach geben jährlich Einblicke in 
die Faszination Glas. Eintauchen und entspannen heißt es in der Therme NOVA 
in Köflach. Abkühlen können Sie sich in einem der Stauseen (Hirzmann-Stausee,  
Packer-Stausee, Sobother-Stausee) sowie auf der Freizeitinsel Piberstein oder 
im Schlossbad Bärnbach.


